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Emmerich: Johann E. (Emerich), der Aeltere, 1457 in Leipzig immatriculirt,
dann Baccalaureus der Rechte, Schöffe zu Frankenberg in Hessen, verfaßie
nach der großen Feuersbrunst, welche im J. 1476 die Stadt und ihre Privilegien
zerstörte, eine „Sammlung der alten Rechte und Gewohnheiten der Stadt
Frankenberg“, worin er das Statutarrecht mit dem Schwabenspiegel
verarbeitete. Der Jüngere dieses Namens, welcher die Marburger Matrikel als
zuerst Inscribirter eröffnete, erwarb 1513 in Erfurt den juristischen Doctorgrad
und war 1527 Beisitzer des Hofgerichts zu Marburg.
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